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Zum Geleit

Die Aufgaben unserer Armee haben sich seit den letzten Jahrzehnten

wesentlich geändert und erweitert. Ein Krieg würde heute nicht mehr

ausschließlich die an der Front kämpfenden Soldaten erfassen,
sondern die ganze Bevölkerung, ob jung oder alt, ob Mann oder Frau,
in den Städten und Dörfern, Tälern und Bergen, würde von ihm

betroffen.

Auch im Zivilleben werden heute viele Arbeiten von Frauen ausgeführt,
die zu Anfang des Jahrhunderts nur durch Männer geleistet wurden.

Dies ist das Resultat vieler Faktoren und gehört zur Entwicklung
unserer Zeit, die wir unmöglich zurückschalten können.

Die Verteidigung unseres Landes besteht schon seit langer Zeit nicht

mehr ausschließlich aus Feuerkraft, sondern immer mehr aus dem

Widerstandswillen jedes Schweizers und jeder Schweizerin.

Dieser Widerstandswille darf aber nicht nur Absicht, er muß Tatsache

sein. Denn bereit kann man nur sein, wenn man sich vorbereitet. Und

jede FHD weiß, daß sie sich schon heute auf ihre Aufgaben im

Dienste der Landesverteidigung vorbereiten kann. Die Aufgaben, die

innerhalb der Schweizer Armee den Fähigkeiten und Möglichkeiten
der Frau entsprechen, sind sehr zahlreich. Und damit können Soldaten

für andere Aufgaben freigemacht werden.

Gemäß Verordnung des Bundesrates über den Frauenhilfsdienst haben

die FHD die gleichen Rechte und Pflichten wie die Wehrmänner.

Selbstverständlich benötigen Ausbildung und Einsatz dieses

freiwilligen, unbewaffneten Dienstes eigene Bestimmungen. Die FHD

gehören zur Schweizer Armee und werden über deren Organisation
und Einsatz instruiert. Deshalb ist es auch richtig, daß ihre

Dienstkameraden die Möglichkeit haben, sich über die Aufgaben des

Frauenhilfsdienstes zu orientieren.

Uebrigens haben die FHD die größte Achtung und Sympathie für

Soldaten, Unteroffiziere und Offiziere, die über ihre Organisation
Bescheid wissen. Möchten nicht auch Sie zu diesen gehören?

Andree Weitzel

Chef FHD
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